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Die vorliegende kleine Broschüre ist eine Ergänzung zum Jahresbericht 2011 des Nell-
Breuning-Instituts „Themen eines Jahres“. Während dort die Veröffentlichungen der Mitar-
beiter aufgelistet sind, finden Sie hier andere Aktivitäten der Mitarbeiter. 
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1 Vorträge 
 
 
Markus Demele 
o 19./20. März 2011: KAB DV Köln, Bad Honnef: „Katholische Soziallehre Reloaded. Grundlagen 

und Perspektiven katholischer Sozialverkündigung“. 
o 18. Juni 2011: 12. Sögeler Sozialtag, KAB DV Osnabrück, Sögel: „Katholische Soziallehre. Woher 

und wohin nach 120 Jahren kirchlicher Sozialverkündigung?“. 
o 25. November 2011: Seminar für Personal- und Betriebsräte, Neuhof: „Mitbestimmung als Grund-

lage sozialer Gerechtigkeit“. 

 
 
Bernhard Emunds 
o 21. Januar 2011: 7. Konferenz der Hans-Böckler-Stiftung für Arbeitnehmer-Vertreter/-innen im 

Aufsichtsrat börsennotierter Unternehmen, Frankfurt am Main: „CSR im Finanzmarktkapitalismus“. 
o 11. März 2011: Jahrestagung des Vereins für Sozialplanung, Berlin: „Sozialplanung und Ethik. Die 

Zukunft des Sozialen entscheidet sich auch an der Zukunft der Kommunen“. 
o 18. März 2011: Workshop der Wissenschaftlichen Kommission „Wissenschaftstheorie und Ethik in 

der Wirtschaftswissenschaft“, Freie Universität Berlin: „Finance und Gemeinwohl. Die Finanzkrise 
rührt an die Grundlagen der Wirtschaftsordnung“. 

o 20. Mai 2011: Heppenheimer Tage für Christliche Gesellschaftsethik, Haus am Maiberg, Heppen-
heim: „Was verstehen die Päpste vom Kapitalismus? Einige Beobachtungen zu den beiden ersten 
Sozialenzykliken“. 

o 26. Mai 2011: Jahrestagung des Deutschen Ethikrats, Berlin: „Weltwirtschaftsethische Konse-
quenzen des Rechts auf Nahrung“. Eingangsstatement zur Podiumsdiskussion mit Thomas W. 
Pogge und Kurt Gerhardt. 

o 31. Mai 2011: Expertengespräch des SPD-Parteivorstands, Berlin: Beiträge zum Panel „Bauen wir 
auf eine neue Wirtschaftsethik oder brauchen wir (zudem) ein Unternehmensstrafrecht?“. 

o 4. Juli 2011: Öffentliche Anhörung im Finanzausschuss des Deutschen Bundestags zu den Anträ-
gen „Finanzmärkte ökologisch, ethisch und sozial neu ausrichten“ und „Effektive Regulierung der 
Finanzmärkte nach der Finanzkrise“, Statements in der Anhörung. 

o 8. November 2011: Club of Berlin und Arbeitnehmergruppe der CDU/CSU-Bundestagsfraktion, 
Berlin: „Finance und Gemeinwohl. Die Finanzkrise verweist auf grundlegende Ordnungsdefizite“. 

o 28. November 2011: Bund Neudeutschland, Gruppe Alfred Delp, Frankfurt am Main: „Wirtschaft im 
Dienst am Menschen? Gaudium et Spes und die Finanzkrise“. 

o 10. Dezember 2011: Landesmitgliederversammlung von Bündnis 90/Die Grünen Hessen, Dar-
mstadt: „Grüne Wege aus der Wirtschafts- und Finanzkrise, Statements in der Podiumsdiskussi-
on“. 

 
 
Friedhelm Hengsbach (Auswahl) 
o 19. Januar 2011: Forum St. Peter Oldenburg: „Frisst der Kapitalismus seine Kinder?“. 
o 20. Januar 2011: Humboldtschule Bad Homburg: „Wie können Finanzkrisen verhindert werden?“. 
o 05. Februar 2011: KAB-Jubiläum 50 Jahre Bezirk Bodensee, Ravensburg: „Ist gute Arbeit im Fi-

nanzkapitalismus überhaupt möglich?“. 
o 09. Februar 2011: Stadtverwaltung Stuttgart: „In der Krise gelernt? – Das Privatisierungsfieber 

klingt ab“. 
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o 26. Februar 2011: Pfarrgemeinderäte Speyer: „Was wird jetzt aus uns, Herr Bischof?“. 
o 10. März 2011: Georg Elsner Initiative / Katholisches Bildungswerk Bremen: „Hartz IV - Ein Bür-

gerkrieg der politischen Klasse gegen die arm Gemachten“. 
o 31. März 2011: Caritasverband Köln: „Caritas zwischen Kirche, Markt und Staat – Die Suche nach 

ihrem gesellschaftlichen Ort“. 
o 13. April 2011: DGB/IGBCE Ladenburg (Neckar): „Aufschwung der Armut“. 
o 07. Mai 2011: Rosa Luxemburg Stiftung Leipzig: „Die Würde des arbeitenden Menschen“. 
o 11. Mai 2011: Empfang des Gesamtpersonalrats der Stadt Mannheim: „Was ist eigentlich ge-

recht?“. 
o 17. Mai 2011: Lehrerfortbildungsseminar Studienhaus Wiesneck: „Die Spekulation in wirtschafts-

ethischer Perspektive“. 
o 27./28. Mai 2011: Aktionskreis Halle: „Senioren schrumpfen, Kinder wachsen – und was ist mit der 

Wirtschaft?“. 
o 03. Juni 2011: Kirchentag, Forum: „Das Kreuz mit der Arbeit – Theologische Provokation“. 
o 08. Juni 2011: DGB Bochum: „Moral an die Börse!“ – Die Finanzmärkte sind kein moralfreier 

Raum“. 
o 21. Juni 2011: Rosa Luxemburg Stiftung, Gemeinschaftsveranstaltung der deutschen politischen 

Stiftungen in Brüssel: „Solidarisches Europa – nicht zum Nulltarif“. 
o 01. Juli 2011: Evangelische Akademie Tutzing: „Das Gebot des digitalen Zeitalters: Du sollst nicht 

dauernd erreichbar sein“. 
o 06. September 2011: Mitgliederversammlung der DiAG-MAV Hamburg: „MAV auf dem dritten Weg 

– eine erfolgreiche, abgeleitete, riskante Interessenvertretung?“. 
o 16. September 2011: Katholisches Forum Bremen: „Volk Gottes im Exil. Anstöße zur Kirchenre-

form“. 
o 26. September 2011: Heinrich Pesch Haus, Friedhelm Hengsbach fragt nach – Sahra Wagenk-

necht und Ulrich van Suntum: „Die Verteilungsfrage als Schlüssel zum Wohlstand?“. 
o 02. Oktober 2011: Europäisches Zentrum für Arbeitnehmerfragen, Velehrad (ČZ): „Technische 

Veränderungen im Dienst arbeitender Menschen“. 
o 27. Oktober 2011: 5. Akademietage Bietigheim-Bissingen, Geld regiert die Welt: „Die Finanzkrise 

und ihre Metastasen – eine ethische Reflexion“. 
o 31. Oktober 2011: Heimvolkshochschule Stapelfeld: „Letzte Ausfahrt 3. Weg?“. 
o 03. November 2011: INBAS Offenbach Fachtagung: „Berufsbildung – Entwicklung - Zukunft, Be-

rufsbildung – ein Anker sozialer Gerechtigkeit und gesellschaftlicher Entwicklung“. 
o 03. November 2011: Kreisbildungswerk Freising / Freisinger Dialog: „Das Grundgesetz muss nicht 

getauft werden“. 
o 05. November 2011: Pax Christi Bistum Speyer: „Der Kapitalismus bedroht den Frieden. Wer 

sonst?“. 
o 12. November 2011: Herz-Jesu-Kloster Neustadt (Wstr.): „Der Staat rettet die Banken. Wer rettet 

die Staaten“. 
o 15. November 2011: Lehrerfortbildungsseminar Studienhaus Wiesneck: „Gelingendes Leben ohne 

wirtschaftliches Wachstum?“. 
o 30. November 2011: Evangelisch-Katholische Studentengemeinde Rheinberg (Sachsen) / Kathed-

ralforum Dresden: „Schöner als der Morgenstern – Gerechtigkeit im grünen Horizont?“. 
o 09. Dezember 2011: Deutsche Rentenversichrung Baden-Württemberg: „Rückkehr zur Solidarität“. 
o 15. Dezember 2011: Landtag Rheinland-Pfalz: „Politische Solidarität überstimmt die Sprache der 

Märkte“. 
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Silke Lechtenböhmer 
o 27. Januar 2011: Studientag für die Jahrgangsstufe 11, Höchst: „Freier Wille und Neurowissen-

schaften“. 
o 31. Januar 2011: Don-Bosco-Tag (Bistum Limburg), Limburg, zwei Workshops: „Alles Neuro – 

Gott im Gehirn?“, „Fit durch Gebet!“. 
o 16. März 2011: KEB-Abend, Werschau: „Auferstehung – was Christen hoffen“. 
o 30. März 2011: KEB-Abend, Oberbrechen: „Auferstehung – was die Wissenschaften sagen“. 
o 20. Mai 2011: EPL-Kurs (Paarkommunikation), Wiesbaden. 
o 22.-23. Oktober 2011: EPL-Kurs (Paarkommunikation), Frankfurt. 

 
 
Wolf-Gero Reichert 
o 03. März 2011: Bundesbank Hauptverwaltung Frankfurt: „Das Berufsethos der Finanzpraktiker. 

Ansatzpunkt für eine sinnvolle Ergänzung der Finanzmarktregulierung?“. 
o 15. März 2011: Zehnter Workshop Ethik „Was eigentlich ist Gerechtigkeit?“, Arnoldshain: „Gerech-

tigkeit - ein Spiel mit handlungsfähigen Mitspielern? Wirtschaftsethik zwischen Hayek und 
Gewirth“. 

o 28. März 2011: 9. Entwicklungspolitische Konferenz der Kirchen und Werke (EPK), Hofgeismar: 
„Kann man mit Geldanlagen die Welt verändern? Diskussion der Studie der Deutschen Bischofs-
konferenz“. 

o 12. April 2011: KSJ Diözesanverband Würzburg: „Kasino-Kapitalismus - Survival of the fittest - 
Wirtschaftsethik? Möglichkeiten des kritischen Konsums“. 

o 13. Mai 2011: Stiftung Leben & Umwelt und Bündnis 90/Die Grünen, Landtagsfraktion Nieder-
sachsen, Hannover: „Brauchen wir eine neue Finanz- und Wirtschaftsethik?“. 

o 25. Mai 2011: Beitrag zum konsumkritischen Stadtrundgang der KHG Tübingen: „Mit Geldanlagen 
die Welt verändern?“. 

o 22. Oktober 2011: Tagung „Spekulation – Segen oder Fluch“ der Cusanus Fachschaft Wirtschaft 
und Soziales, Frankfurt: „Finanzwirtschaft im Dienste des Gemeinwohls“. 

o 16. November 2011: Beitrag zum Philosophy-Slam im Goethe-Institut, Frankfurt: „Was kann Philo-
sophie heute erklären?“. 

o 19. November: Konferenz „Die Dynamik normativer Ordnungen“, Goethe-Universität, Frankfurt: 
„Die Rückkehr des Positivismus in die Ökonomie – oder wie Ökonomen unbewusst Politik ma-
chen“. 

o 22. November 2011: Institut für Fort- und Weiterbildung der Diözese Rottenburg-Stuttgart: „Haupt-
sache Arbeit? Orientierungsmarken aus über 100 Jahren katholischer Sozialtradition“. 

o 24. November 2011: Institut für Lehrerfortbildung Gars am Inn: „Über die Krise, die Banken und die 
Soziallehre“. 

o 30. November 2011: Forum für Ethik der Finanzpraxis, Haus am Dom, Frankfurt: „Wie moralisch 
ist die Moral der Banker? Moralsoziologische und sozialethische Gedanken“. 

o 09. Dezember 2011: Fachtagung „Effizienz oder Glück?“ Franz-Hitze-Haus, Münster: „Nachhalti-
ges Wachstum. Die Berücksichtigung ökologischer Fragestellungen bei der Wohlfahrtsmessung“. 
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2 Lehrtätigkeit 
 
 
Markus Demele 
o WS 2010/11: Europäische Akademie der Arbeit: „Einführung in die Wirtschaftsethik“. 
o WS 2011/12: Goethe Universität Frankfurt am Main, FB 02, Bachelor-Studiengang Wirtschaftswis-

senschaften: „Ethik in den Wirtschaftswissenschaften“. 

 
 
Bernhard Emunds 
o WS 2010/11: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Wolf-Gero Reichert: „Hayek – Luhmann – 

Habermas“. 
o WS 2010/11: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Dr. Thomas Wagner: „Von Nell-Breuning 

Lernen. Historische Debatten und aktuelle Impulse der Wirtschaftsethik“. 
o WS 2010/11: PTH Sankt Georgen, Kolloquium Öffentliche Güter (unter besonderer Berücksichti-

gung von Umweltgütern) gemeinsam mit Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ und Wolf-Gero Rei-
chert. 

o WS 2010/11: PTH Sankt Georgen, Tutorium: „Grundlagen einer Christlichen Gesellschaftsethik für 
Afrika“. 

o WS 2010/11, SS 2011, WS 2011/12: PTH Sankt Georgen und Kath.-Theol. Fakultät der Universi-
tät Mainz, OS gemeinsam mit Prof. Dr. Gerhard Kruip: „Aktuelle Forschungen in der Christlichen 
Gesellschaftsethik“. 

o SS 2011: PTH Sankt Georgen, Proseminar gemeinsam mit Wolf-Gero Reichert: „Einführung in die 
Christliche Gesellschaftsethik“. 

o SS 2011: PTH Sankt Georgen, Vorlesung: „Vom politischen Weg der Nächstenliebe. Dokumente 
der kirchlichen Sozialverkündigung“. 

o SS 2011: PTH Sankt Georgen, Kolloquium gemeinsam mit Prof. Dr. Friedhelm Hengsbach SJ und 
Wolf-Gero Reichert: „Die Postwachstumsgesellschaft“. 

o WS 2011/12: PTH Sankt Georgen, Vorlesung: „Gesellschaftsbilder“. 
o WS 2011/12: PTH Sankt Georgen, Kolloquium zur Vorlesung „Gesellschaftsbilder“ gemeinsam mit 

Wolf-Gero Reichert. 
o WS 2011/12: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Wolf-Gero Reichert: „Rawls‘ Theorie der 

Gerechtigkeit“. 

 
 
Friedhelm Hengsbach 
o 12. Januar 2011: Karlsruher Technologiezentrum: „Wirtschaft – ein moralfreier Raum?“. 
o 26. Januar 2011: Universität Eichstätt, Symposium Fundamentaltheologie und die Zeichen der 

Zeit: „Das destruktive Regime des Finanzkapitalismus“. 
o 24. Februar 2011: Universität Mannheim, Jugendakademie Mannheim: „Die destruktive .Dynamik 

des Finanzkapitalismus“. 
o 29. März 2011: Universität Mannheim, Students in Enterprise University of Mannheim: „Die Insze-

nierung der Persönlichkeit zwischen Systemdruck, Rollenspiel, Ichkompetenz“. 
o 05. April 2011: Hochschule Biberach, Studium generale: „Geldgewinn und Zeitverlust – Schieflage 

der Macht im Finanzkapitalismus?“. 
o 24. Mai 2011: Universität Freiburg, Studium generale: „Gelingendes Leben ohne wirtschaftliches 

Wachstum?“. 
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o 30. Mai 2011: Baden-Württemberg Cooperative State University Mannheim: „Unternehmerische 
Verantwortung – Wer? Wofür? Vor wem?“. 

o 22. Oktober 2011: Universität Erlangen-Nürnberg, Fachbereich Wirtschaftswissenschaften, Offene 
Nacht der Wissenschaften: „Zerreißt das soziale Band unserer Gesellschaft?“. 

 
 
Silke Lechtenböhmer 
o SS 2011: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Pater Heinrich Watzka SJ: „Naturalismus und 

Menschenbild“. 
o WS 2011/12: PTH Sankt Georgen, Ü „Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten“. 

 
 
Wolf-Gero Reichert 
o WS 2010/11: Europäische Akademie der Arbeit, Lehrgang: „Normative Grundlagen der Wirt-

schafts- und Sozialpolitik“. 
o WS 2010/11: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Bernhard Emunds: „Hayek – Luhmann – 

Habermas“. 
o SS 2011: PTH Sankt Georgen, PS gemeinsam mit Bernhard Emunds: „Einführung in die christli-

che Gesellschaftsethik“. 
o WS 2011/2012: PTH Sankt Georgen, HS gemeinsam mit Bernhard Emunds: „Rawls Theorie der 

Gerechtigkeit“. 
o 23./25.11.2011: PTH Sankt Georgen, Gastvorlesung in der VL Sozialphilosophie: Die Sozialphilo-

sophie F.A. von Hayeks. 
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3 Mitarbeit in Gremien 
 
 
Markus Demele 
o 98. Deutschen Katholikentag e.V. Arbeitskreis Themenbereich „Wege zu einer zukunftsfähigen 

Kultur – Wege zu einer Kultur der Gerechtigkeit“. 
o Kolpingwerk Deutschland, Kommission „Mitwirkung in der Arbeitswelt“. 
o Referent für die Fachbereiche Rechts- und Wirtschaftswissenschaften an der Katholischen Hoch-

schulgemeinde der Universität Frankfurt am Main (50%-Stellenumfang). 

 
 
Bernhard Emunds 
o Hochschulrat, Hochschulkonferenz, Professorium sowie Ausschüsse der PTH Sankt Georgen. 
o Arbeitsgruppe zur Konzeption und Organisation der Lehre „Ethik in den Wirtschaftswissenschaf-

ten” der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften der Goethe-Universität Frankfurt/Main. 
o Ausschuss Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik. 
o Herausgebergruppe „Studien zur christlichen Gesellschaftsethik“. 
o Redaktionsbeirat „Ethik und Gesellschaft. Ökumenische Zeitschrift für Sozialethik“. 
o Sachverständigengruppe Weltwirtschaft und Sozialethik. Fachgruppe der Wissenschaftlichen Ar-

beitsgruppe für weltkirchliche Aufgaben der Deutschen Bischofskonferenz. 
o Berater der Bischöflichen Arbeitsgruppe Europa der Deutschen Bischofskonferenz. 
o Sozialwissenschaftlicher Arbeitskreis der Kommende Dortmund im Erzbistum Paderborn. 
o Trägerkreis Workshop Ethik. 

 
 
Silke Lechtenböhmer 
o PTH Sankt Georgen: HSR, Überwachungsausschuss, stellvertretende Sprecherin Akademischer 

Mittelbau, Moderation der AG Einführung B.A. Philosophie, Berufungskommission Philosophie. 

 
 
Wolf-Gero Reichert 
o Entwicklungspolitischer Ausschuss des BDKJ und der AEJ. 
o PTH Sankt Georgen, Mitarbeit in der AG Einführung BA Philosophie. 
o PTH Sankt Georgen, Mitarbeit in der AG Kernkompetenzanalyse im Rahmen des Organisations-

entwicklungsprozesses. 
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4 Forschungsprojekte 
 
 
Markus Demele 
o Buchprojekt: „Ethik der Entwicklung. Sozialethische Perspektiven in Theorie und Praxis“. 
o Dissertationsprojekt: „Die Internationale Arbeitsorganisation (ILO) als Akteur der Entwicklungspoli-

tik. Theorie, Strategie und Perspektiven am Beispiel ihres Landesprogrammes für menschenwür-
dige Arbeit in Kenia“. 

 
 
Bernhard Emunds 
o Buchprojekt: „Ethik internationaler Finanzmärkte“. 
o „Der wissenschaftliche Nachwuchs in der Katholischen Theologie“, Projektleitung. 
o „Ausländische Pflegekräfte in Privathaushalten“, Projektleitung. 
o „Spontane Ordnung und stabilisierende Regulierung von Finanzmärkten“, Projektleitung. 

 
 
Friedhelm Hengsbach 
o Buchprojekt: „Das Kreuz mit der Arbeit. Politische Predigten“. 
o Buchprojekt: „Gottes Volk im Exil. Anstöße zur Kirchenreform“. 

 
 
Silke Lechtenböhmer 
o Dissertationsprojekt: „Gott und die Seele – Naturalismus und Theismus im Gespräch“. 
o „Der wissenschaftliche Nachwuchs in der Katholischen Theologie“, Projektleitung: Bernhard 

Emunds. 

 
 
Wolf-Gero Reichert 
o „Spontane Ordnung und stabilisierende Regulierung von Finanzmärkten“, Projektleitung: Bernhard 

Emunds. 
o Dissertationsprojekt: „Selbstregulierung und politische Steuerung des Finanzsystems. Wirtschafts-

soziologische und gesellschaftstheoretische Beiträge zu einer Politischen Wirtschaftsethik“, Pro-
jektleitung: Bernhard Emunds. 
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